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(54) Spiessreinigungseinrichtung

(57) Es wird eine Vorrichtung zur Reinigung von
Rauchspießen (2) beschrieben.

Die zur Zeit entwickelten Spießreinigungseinrich-
tungen weisen bei stark verschmutzten Rauchspießen
und/oder verschlissenen Bürsten ein nicht ausreichen-
des Reinigungsvermögen auf.
Es wird daher eine Spießreinigungseinrichtung (1) zur
Verfügung gestellt, die eine Schienenführung (22) mit
einer integrierten Bremse (23) aufweist und die Bürste
(26) mit konstanter Andruckkraft gegen den ver-
schmutzten Rauchspieß drückt.
Hierdurch wird gewährleistet, daß unabhängig vom Ver-
schleißzustand die Bürste (26) mit ausreichender An-
druckkraft den Rauchspieß (2) reinigt und die Wirkzeit
der Bürste (26) aufgrund der auf den Rauchspieß (2)
wirkenden Bremse (23) maximiert ist, was zu einer op-
timierten Reinigung führt.
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